
 

       
  

 
 
 
 

Einladung zum Pressegespräch 
 

 

Neuerungen ab 1. Mai: Alles, was Sie über die 36. 

StVO-Novelle vermutlich noch nicht wussten  
 

am Dienstag, 21. April, 09:30 Uhr 
im Café Landtmann (Landtmann Saal)  

Universitätsring 4, 1010 Wien 
 

Die 36. StVO-Novelle wird das Straßenbild in Österreich spürbar verändern. Ab 1. Mai gilt für 

Jugendliche bis 14 bzw. 16 Jahre eine Helmpflicht beim Fahren mit E-Bikes bzw. E-Scootern. In 

Innenstadtzonen wird zudem die Kameraüberwachung erleichtert. Und Essenszusteller suchen bereits 

jetzt nach Lösungen für ihre E-Mopeds, um für eine weitere Änderung ab 1. Oktober gerüstet zu sein. 

 

Das Kuratorium für Verkehrssicherheit (KFV) beleuchtet anhand konkreter Fallbeispiele, welche 

komplexen Fragestellungen sich durch die 36. StVO-Novelle ergeben. Zudem erklärt eine 

Anästhesistin mit welchen Verletzungen die Intensivmedizin in der täglichen Praxis konfrontiert ist. 

Im Anschluss erfolgt der Auftakt für eine kreative Aktion von KFV und AUVA zum Mitfilmen. 

 

Thematisiert wird unter anderem folgendes: 

• Einfahrts- und Fahrverbote dürfen künftig automatisiert mittels Kameras überwacht werden, 

wobei die Überwachung aber ausgeschildert sein muss. Doch was ist, wenn das unterbleibt? 

• Für Erwachsene bleibt das Tragen eines Helms beim Fahren mit E-Scootern und E-Bikes 

freiwillig. Doch was denken die Betroffenen selbst darüber?  

• Wie hoch sind derzeit die Helmtragequoten bei E-Bikes und E-Scootern?  

 

Ihre Ansprechpartner*innen vor Ort: 

• Mag. Christian Schimanofsky, KFV-Direktor 

• Mag. (FH) Roland Pichler, AUVA-Generaldirektor-Stv. 

• Dr. med. Rebana Scherzer, AUVA-Traumazentrum Wien – Standort Meidling 

 

Wir freuen uns auf Ihr Kommen und bitten um Anmeldung unter pr@kfv.at. 

 

Mit freundlichen Grüßen 

KFV-Pressestelle 

 

Rückfragehinweis:  

Pressestelle KFV (Kuratorium für Verkehrssicherheit) 

Tel.: 05-77077-1919, E-Mail: pr@kfv.at I www.kfv.at 

 

SAFETY FIRST! 
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